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Zum 14. Mal öffnet der AKLHÜ e.V. die Türen 
zur Fachmesse ENGAGEMENT WELTWEIT. 
Diese Messe ist das größte Forum ihrer Art 
und bietet allen Interessierten sowie Fach- 
kräften der Internationalen Personellen  
Zusammenarbeit (IPZ) eine Plattform, um  
mit Organisationen der Entwicklungszusam-
menarbeit (EZ) in Kontakt zu treten und sich 
umfassend zu vernetzen.

Die Entwicklungszusammenarbeit ist ein  
facettenreiches Berufsfeld, das eine Fülle an 
Möglichkeiten für spannende, beruflich 
herausfordernde und intensive persönliche 
Erfahrungen bereithält. In den vielfältigen 
Bereichen der EZ wird laufend nach Fach-  
und Führungskräften gesucht, die ihre Kom-
petenzen in einen internationalen Kontext 
einbringen möchten.

In diesem Jahr steht die Fachmesse unter 
dem Motto: „Engagement weltweit:  
Zusammenhalt und Transformation in  
herausfordernden Zeiten“.

Diese herausfordernden Zeiten spüren wir 
deutlich: Die Wirksamkeit unserer Arbeit  
wird hinterfragt, Mittel werden gekürzt,  
Erwartungen steigen. Ein Teil der Kritik an  
der EZ ist berechtigt – und gerade deshalb 
kann diese Situation ein Wendepunkt und 
letztlich eine Chance für Transformation sein. 

Die Zukunft der EZ liegt in Beziehungen.
Sie entsteht in der Zusammenarbeit mit Men-
schen und Organisationen im Globalen Süden, 
die vor Ort Politik und Praxis prägen. Sie ent-
steht auch im Engagement von Akteur*innen 
im Globalen Norden, die sich solidarisch und 
selbstkritisch einbringen.

Diese Messe erinnert uns daran, dass wir 
Teil eines größeren Gefüges sind. Gerechte 
Zusammenarbeit heißt für uns: Zuzuhören, 
Macht zu teilen und Räume für echte Mit- 
gestaltung in allen Kontexten zu öffnen, in 
denen wir gemeinsam tätig sind.

ENGAGEMENT WELTWEIT bietet einen  
Rahmen, in dem wir diese Zukunftsbilder  
weiterdenken können: Im offenen Austausch, 
in kritischen Rückfragen, in neuen Koopera- 
tionen und in ganz praktischen Entscheidun-
gen für morgen.

Ich wünsche Ihnen einen Messetag, der Sie 
ermutigt, bestehende Wege zu hinterfragen, 
Neues zu erproben und damit zu einer ge-
rechteren internationalen Zusammenarbeit 
beizutragen.

Whitney Cecilia Akowuah
Geschäftsführerin AKLHÜ e.V.

Vorwort
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Netzwerk und Fachstelle

Der AKLHÜ ist ein Netzwerk und eine 
Fachstelle für internationale personelle 
Zusammenarbeit sowie ein international 
tätiger Verband. Die aktuelle Mitglied-
schaft setzt sich aus Trägern internatio- 
naler Freiwilligendienste und Entwick-
lungsdienste sowie aus Organisationen 
der entwicklungspolitischen Bildungs- 
arbeit zusammen. Als zivilgesellschaft- 
liches Sammelbecken der internationalen  
Personellen Zusammenarbeit vernetzt  
der AKLHÜ mit seinen Anliegen private 
wie auch kirchliche Organisationen.

Der AKLHÜ 

→ vertritt die Interessen internationaler 
Freiwilligen-, Fach- und Entwicklungs-
dienste und wirbt für ihre Förderung 
durch Politik, staatliche Organisationen, 
Stiftungen und anderen Akteuren.

→ stärkt die Weiterentwicklung und den 
      Ausbau von Diensten in der personel- 
      len Zusammenarbeit.

→ entwickelt Qualität und Wirksamkeit 
des internationalen Engagements für 
alle Beteiligten weiter und leistet einen 
Beitrag zur Umsetzung der nachhaltigen 
Entwicklungsziele bzw. der Agenda 
2030.  

Mission 

Für den AKLHÜ ist der Dienst ein soli- 
darisches Engagement mit und für  
Menschen sowie für Organisationen, bei 
denen die Dienstleistenden tätig sind.  
Damit ist der AKLHÜ die zivilgesellschaft-
liche Fachstelle in Deutschland für das 
internationale Zusammenwirken enga- 
gierter Menschen, wie es insbesondere 
unter Bezeichnungen wie Personelle  
Zusammenarbeit, Internationale Frei- 
willigendienste, Internationales Engage-
ment organisiert und diskutiert wird.

Einen Überblick über die Publikationen 
des AKLHÜ e.V. finden Sie am Ende des 
Messeverzeichnisses.

AKLHÜ e.V. – Netzwerk und Fachstelle für 
internationale Personelle Zusammenarbeit 
Meckenheimer Allee 67–69
53115 Bonn
Tel.: 0228 908 99 10
aklhue@entwicklungsdienst.de

„AKLHÜ“ e.V. – Netzwerk und Fachstelle für 
internationale personelle Zusammenarbeit

4 5

Veranstalter Plan

1	 AGdD
2	 Eirene
3	 Dienste in Übersee gGmbH
4	 AGIAMONDO
5	 Senior Expert Service (SES) &  
	 Deutsch-Afrikanisches Jugendwerk (DAJW)
6	 Coworkers/Christliche Fachkräfte International e.V.
7	 Engagement Global gGmbH
8	 DEval – Deutsches Evaluierungsinstitut der 
	 Entwicklungszusammenarbeit
9	 ZfD derGIZ
10	 Pro Peace – Forum Ziviler Friedensdienst e.V.
11	 Konsortium Ziviler Friedensdienst
12	 Zentrale Auslands- und Fachvermittlung (ZAV)
13	 Deutsche Gesellschaft für Internationale  
	 Zusammenarbeit (GIZ) GmbH
14	 Bundesministerium für wirtschaftliche  
      	 Zusammenarbeit und Entwicklung
15	 Kindernothilfe e.V.
16	 Islamic Relief
17	 Zentrum für Internationale Friedenseinsätze

18	 Deutsche Welle (DW)
19	 German Institute of Development  
	 and Sustainability (IDOS)
20	 Gesellschaft für Nachhaltige Entwicklung mbH
22	 NOHA Master‘s Programme Academy  
	 for humanitarian action (aha)
23 	 W. P. Schmitz-Stiftung
24	 Seminar für Ländliche Entwicklung (SLE)
25	 UNIKIMS
26	 NIRAS Germany GmbH
27	 GOPA Consulting Group
28	 GFA Consulting Group GmbH
29	 ICON-INSTITUTE GmbH & Co. KG
30	 sequa gGmbH
31	 Entwicklungspolitik Online (epo) Jobbörse  
	 c/o boldt publishing GmbH
32	 Verein zur Förderung der entwicklungspolitischen 	
	 Publizistik e.V. (VFEP)
33 	 DR-WALTER GmbH
34	 Spinnen-Netz ArbeitMitWirkung
35	 Beratungsstelle Spinnen-Netz
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→ Veranstalter

AKLHÜ 		  AKLHÜ e.V.

→ Entwicklungs- und Friedensdienste

AGdD  			  Arbeitsgemeinschaft der Entwicklungsdienste e.V.
AGIAMONDO		 AGIAMONDO e.V.
Coworkers 		  Coworkers/Christliche Fachkräfte International e.V.
DUE			   Dienste in Übersee gGmbH
EIRENE		  Internationaler Christlicher Friedensdienst e.V.
Konsortium ZFD	 Konsortium Ziviler Friedensdienst
Pro Peace		  Pro Peace e.V.
SES/DAJW		  Senior Experten Service gGmbH/Deutsch-Afrikanisches Jugendwerk
ZFD der GIZ		  Ziviler Friedensdienst der GIZ

→ Organisationen der Humanitären Hilfe

Relief			   Islamic Relief Deutschland e.V.
Kindernothilfe		 Kindernothilfe e.V.

→ Consultingunternehmen

GFA			   GFA Consulting Group GmbH
GOPA			   GOPA Consulting Group 
ICON			   ICON-INSTITUTE GmbH & Co. KG
NIRAS			   NIRAS – IP Consult GmbH 
Sequa			   Sequa gGmbH

Abkürzungsverzeichnis
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→ Aus- und Weiterbildungsinstitutionen

DW			   Deutsche Welle Akademie
GNE			   Gesellschaft für Nachhaltige Entwicklung mbH
IDOS			   German Institute of Development and Sustainability (IDOS)
IFHV/RUB		  Ruhr Universität Bochum: IFHV – Institut für Friedenssicherungs 
			   recht und Humanitäres Völkerrecht/NOHA Network on  
			   Humanitarian Action/aha – Academy for Humanitarian Action
SLE			   Seminar für Ländliche Entwicklung – HU Berlin
UNIKIMS		  Management School Universität Kassel

→ Nationale und Internationale Organisationen, Politische Stiftungen

ZAV – BFIO		  Bundesagentur für Arbeit – Zentrale Auslands- und Fachvermittlung 
			   – Büro Führungskräfte zu Internationalen Organisationen
BMZ			   Bundesministerium für wirtschaftliche Entwicklung und  
			   Zusammenarbeit
DEval			   DEval – Deutsches Evaluierungsinstitut der  
			   Entwicklungszusammenarbeit
Engagement Global	 ENGAGEMENT GLOBAL – Service für Entwicklungsinitiativen 
GIZ			   Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) 
ZIF			   Zentrum für Internationale Friedenseinsätze (ZIF)

→ Weitere Initiativen
 
W.P. Schmitz		  W.P. Schmitz-Stiftung 
WALTER		  Dr. Walter GmbH

→ Medien und Kooperationspartner
 
epoJobs		  Entwicklungspolitik online  
weltsichten		  Verein zur Förderung der entwicklungspolitischen Publizistik e.V. 		
			   (VFEP) Geschäftsstelle weltsichten
Spinnen-Netz		  Spinnen-Netz, ArbeitmitWirkung
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14:00 – 14:45         Storytellingsession 
	  Vier Stimmen, vier Wege: Geschichten aus der 
	  internationalen Zusammenarbeit
	  �Vier Menschen aus vier verschiedenen Kontexten teilen ihre persön-

lichen Erfahrungen aus der internationalen Zusammenarbeit. Es geht 
um mutmachende Momente, aber auch um Herausforderungen und 
ehrliche Einblicke. Die Geschichten zeigen, wie Veränderung möglich 
wird, wo Stolpersteine liegen und warum Engagement in der inter- 
nationalen Zusammenarbeit gerade heute so wichtig ist.

	 → Manssour Monsef 
		  EIRENE e.V.  

	 → Audace Manirahinyuza 
		  Rückkehrer aus dem Zivilen Friedensdienst

	 → Claudia Dürr   
		  ehemalige Coworkers-Fachkraft

	 → Marisa Hempelmann   
		  ehemalige weltwärts-Freiwillige
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10:00  	 Eröffnung der Messe  
	 → Jörg Schwieger
		   	  Vorstandsvorsitzender AKLHÜ e.V.

	 → Stefan Rosemann
		   	  Bürgermeister der Kreisstadt Siegburg 

	 → Whitney Akowuah 
		   Geschäftsführerin AKLHÜ e.V.

		          Keynote: Aileen Puhlmann – Zwischen Solidarität und kolonialer 
                  	          Kontinuität: Die Ambivalenz der Entwicklungszusammenarbeit

12:30 – 13:00	        Panelgespräch 
		           Gemeinsam ins Tun kommen: Handlungsspielräume für die Zukunft  
		           der internationalen Zusammenarbeit  
		           �In diesem Panel steht nicht die Problemdiagnose im Vordergrund,  

sondern der Blick nach vorn: Welche Lösungen gibt es bereits, und  
was können wir konkret daraus mitnehmen? Angesichts von Kritik  
von außen, Fake News, Resignation und der Gefahr, den Bezug zur  
Welt zu verlieren, diskutieren die Panelist*innen gemeinsam mit dem 
Publikum, warum internationale Zusammenarbeit gerade jetzt unver-
zichtbar ist. Vorgestellt werden Initiativen, Best Practices und Tools  
die Mut machen, neue Wege aufzeigen und zeigen, dass Entwicklungs-
politik mehr ist als ein „nice to have“.	

		          → Valerie Viban 
			    Brot für die Welt

	 →	 Gregorian Haik   
		    DEVAL

	 → Whitney Akowuah    
		   Geschäftsführerin AKLHÜ e.V.

Programm
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15:00 – 15:50         Panelgespräch
	 Qualifizierung und Schlüsselkompetenzen für die Zukunft der  
	 Internationalen Zusammenarbeit
	  �Welche Fähigkeiten brauchen junge Menschen, um in der internationa-

len Zusammenarbeit erfolgreich zu arbeiten? Welche Kompetenzen las-
sen sich aus Projekterfahrungen mitnehmen, und wie können Organisa-
tionen ihre Mitarbeitenden gezielt qualifizieren? In diesem Panel geben 
Expert*innen aus den vor Ort vertretenen Organisationen Einblicke in 
zentrale Schlüsselkompetenzen und teilen Tipps für den Einstieg und die 
Weiterentwicklung.

	 → Brigitte Binder     
   	      Spinnen-Netz ArbeitMitWirkung

	 → Lars Poignant    
		  Engagement Global/ASA

	 → Dr. Simone Christ    
		   IDOS

	 → Bettina Renner    
		  ZIF

	 → Lilian Bourke    
		   Pro Peace

Im Anschluss – Abschlussworte und Danksagungen durch die Moderation 

Moderation	 Dr. Alena Sander  
	 (Beraterin & Wissenschaftlerin)

	 Sheyma Arfawi 
	 (Trainerin & Beraterin)

Persönliche diversitätsorientierte  
Beratungen auf der Fachmesse  
ENGAGEMENT WELTWEIT

Wo stehst Du beruflich – und wohin willst 
Du? Am Samstag, 22.11., bietet das Netz-
werk Spinnen-Netz ArbeitMitWirkung auf 
der Job- und Fachmesse kurze Einzelbera-
tungen an: Für einen schnellen Lebenslauf-
check oder zur Reflexion Deiner beruflichen 
Ziele in der Entwicklungszusammenarbeit. 
Auch Freiberufler:innen können Slots  
buchen.

Buche Deine kostenfreie Beratung am  
besten vorab online oder vor Ort am  
Spinnen-Netz-Stand.

Weil der Einstieg in die Internationale 
Zusammenarbeit für Menschen mit Flucht- 
oder Migrationsbiografie oft erschwert ist, 
bieten wir die Beratungen in fünf Sprachen 
(Deutsch, Englisch, Spanisch, Französisch, 
Portugiesisch) sowie mit Grundkenntnissen 
in Afrikaans an.

Beraterinnen: Dr. Antje Schultheis, Brigitte 
Binder, Konstanze Kampfer, Dr. Jenny Morín 
Nenoff, Aline Moraes Amling und bei Bedarf 
Johanna Wolf de Tafur.

Zeiten: 11–13 Uhr, jeweils 20–25 Minuten
Treffpunkt: Spinnen-Netz-Infostand  
(bitte 5 Minuten vorher da sein).

Personal diversity-focused  
consultations at the ENGAGEMENT  
WELTWEIT job fair

Curious about where you stand profession- 
ally and where you want to go? On Saturday, 
November 22, the network Spinnen-Netz 
ArbeitMitWirkung offers short one-on-one 
consultations at the job and trade fair: a 
quick CV check or a reflection on your 
career goals in development cooperation. 
Freelancers are welcome to book a slot as 
well.

Book your free consultation in advance  
online or directly at the Spinnen-Netz booth.

Because entering international cooperation 
can be especially challenging for people with 
refugee or migrant backgrounds, we offer 
consultations in five languages (German, 
English, Spanish, French, Portuguese) plus 
basic Afrikaans.

Advisors: Dr. Antje Schultheis, Brigitte 
Binder, Konstanze Kampfer, Dr. Jenny Morín 
Nenoff, Aline Moraes Amling and, if needed, 
Johanna Wolf de Tafur.

Time: 11 a.m. – 1 p.m., 20–25 minutes each
Meeting point: Spinnen-Netz information 
booth (please arrive 5 minutes early).

Programm
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Der AKLHÜ e.V. ist Veranstalter der  
Fachmesse ENGAGEMENT WELTWEIT.  
Er ist ein Netzwerk und eine Fachstelle  
für Internationale Personelle Zusammen- 
arbeit und unterhält das Internetportal 
www.entwicklungsdienst.de mit allen  
wichtigen Informationen und Kontakt- 
daten für einen Auslandsaufenthalt. Er  
berät und informiert zu Einsatzmöglich-
keiten in der internationalen personellen 
Zusammenarbeit.

Veranstalter, Medien- und Kooperationspartner

AKLHÜ e.V. – Netzwerk und 
Fachstelle für internationale 
Personelle Zusammenarbeit 
Meckenheimer Allee 67–69 
53115 Bonn 
Tel.: 0228 9089910 

Aussteller*innenverzeichnis
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epoJobs ist die seit Jahren gerne genutzte 
Jobbörse für Experten und Einsteiger in der 
internationalen Zusammenarbeit. Entstan-
den aus dem unabhängigen Webportal Ent-
wicklungspolitik Online (epo.de), das seit 
1995 Analysen zu entwicklungspolitischen 
Themen auch aus Sicht des Globalen Süden 
veröffentlicht, bietet epoJobs sorgfältig 
ausgewählte Stellen von NGOs, Regierungs-
organisationen, Forschungseinrichtungen
und Unternehmen in Deutschland und
weltweit. Schwerpunkte sind Entwicklungs-
zusammenarbeit, humanitäre Hilfe, Um-
weltschutz, Friedensarbeit, Evaluation und
Consulting.

epo Jobbörse
Redaktionsbüro Berlin
Perleberger Straße 15  
10559 Berlin
Tel.: 0176 819 72 346
jobs@epojobs.eu

Das berufliche Netzwerk Spinnen-Netz für 
ArbeitMitWirkung bietet Stellen- und Auf-
tragsausschreibungen im Non-Profit-Bereich 
sowie Informationen und Netzwerktreffen 
zu beruflichen Trends in den Feldern: Inter-
nationale Zusammenarbeit, Nachhaltigkeit & 
Klimaschutz, Flucht, Migration, Interkulturelle 
Bildung, Forschung & Beratung. Durch das 
bundesweite Netzwerk kommen gesellschaft-
lich engagierte, kompetente Fachkräfte, Selb-
ständige und Personalsuchenden persönlich 
schnell in Kontakt. Die persönliche Beratung 
und Insiderwissen zur arbeitsmarktsegment-
spezifischen Trends für die Arbeitssuchende 
und Arbeitgebende,  zahlreiche Netzwerktref-
fen zu beruflichen Themen und Bewerbungs-
technik und ein Mentoringprogramm machen 
den Mehrwert des Netzwerkes aus.

Berufliches Netzwerk &  
Stellenportal Spinnen-Netz  
für ArbeitMitWirkung
Berliner Freiheit 26
53111 Bonn
Tel.: 0228 18035150
info@spinnen-netz.de
www.spinnen-netz.de

welt-sichten ist das Magazin für globale 
Entwicklung und ökumenische Zusam-
menarbeit. Es beleuchtet Hintergründe 
der Weltpolitik und nimmt ihre Folgen in 
Entwicklungsländern in den Blick: von  
Weltwirtschaft und Entwicklungspolitik 
über Klimawandel, Umweltschutz und  
Menschenrechte bis zu Friedensfragen.  
Es erscheint sechs Mal im Jahr in einer  
Auflage von gut 3.850 Exemplaren und  
wird vom Verein zur Förderung der ent- 
wicklungspolitischen Publizistik in Frank- 
furt herausgegeben, dem fünf evangelische 
und katholische Hilfswerke aus Deutsch-
land und der Schweiz angehören. Verein 
zur Förderung der entwicklungspolitischen 
Publizistik e.V. (VFEP).

Verein zur Förderung der  
entwicklungs- politischen  
Publizistik e.V. (VFEP) 
Geschäftsstelle c/o  
Redaktion welt-sichten 
Postfach 50 05 50  
60394 Frankfurt/Main  
Tel.: 069 58098138 
Fax: 069 58098162  
redaktion@welt-sichten.org 
www.welt-sichten.org
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AGIAMONDO e.V. ist der staatlich an-
erkannte, katholische Personaldienst in 
Deutschland. Wir vermitteln qualifizierte 
und berufserfahrene Fachkräfte für Pro-
gramme der internationalen personellen 
Zusammenarbeit. AGIAMONDO-Fach- 
kräfte sind in die Strukturen einer lokalen 
Partnerorganisation eingebunden. Sie  
unterstützen zeitlich befristet deren  
Engagement für eine nachhaltige Armuts-
bekämpfung, den Aufbau gerechterer und 
friedlicherer Lebensbedingungen und den 
sozial-ökologischen Wandel. Im Personal-
programm Ziviler Friedensdienst agiert  
AGIAMONDO sowohl als Personalvermitt-
ler als auch als Projektträger. Für Organi- 
sationen, die Freiwillige weltweit in Projekte 
von Südpartnern vermitteln, bietet die bei 
AGIAMONDO angesiedelte FID Fachstelle 
für internationale Freiwilligendienste päda- 
gogische Angebote, Beratung zu allen  
Fragen des Freiwilligendienstes, Qualitäts-
management und Vernetzung sowie politi-
sche Interessenvertretung.

Der Exposure- und Dialogprogramme e.V. 
(EDP) ist ein Teil von AGIAMONDO. Das 
Programm ermöglicht Entscheidungsträger* 
innen der Gesellschaft das Miterleben 
anderer Lebens- und Arbeitskontexte, um 
konkrete Realitäten und Wirkungszusam-
menhänge besser zu verstehen.

AGIAMONDO e.V.
Ripuarenstraße 8
50679 Köln
Tel.: 0221 8896-0 
info@agiamondo.org
www.agiamondo.de

Entwicklungs- und Friedensdienste

Die Arbeitsgemeinschaft der Entwicklungs-
dienste (AGdD) ist der Dachverband der 
sieben staatlich anerkannten Organisatio-
nen, die Fachkräfte nach dem Entwicklungs-
helfer-Gesetz entsenden. Sie unterstützt 
zurückkehrende Fachkräfte aller Dienste im 
Förderungswerk und informiert über den 
Entwicklungsdienst.

Arbeitsgemeinschaft der  
Entwicklungsdienste e.V. 
Meckenheimer Allee 67–69 
53115 Bonn 
Tel.: 0228 9089930 
info@agdd.de
www.agdd.de

Christliche Fachkräfte International e.V. 
führt unter der Dachmarke Coworkers  
weltweit Fachkraft-Entsendungen durch. 
Als staatlich anerkannter Entwicklungs-
dienst unterstützen Coworkers Fachkräf-
te einheimische evangelische Kirchen 
und christliche Organisationen in ihrem 
Dienst und ihren Projekten vor Ort. Dies 
geschieht insbesondere durch Beratung, 
Begleitung und Ausbildung. Projektthe-
men sind beispielsweise Landwirtschaft, 
Gesundheit, Bildung, Berufsausbildung, 
Klimawandel-Bewältigung und vieles mehr. 
Schwerpunkt der Entsendungen ist Afrika. 
Darüber hinaus arbeiten Coworkers Fach-
kräfte auch in Asien, Lateinamerika, im Na-
hen Osten und in Ost-Europa.  Von Anfang 
an achtet Coworkers darauf, keine eigenen 
Projekte zu initiieren, sondern in enger, 
ehrlicher Kommunikation mit den lokalen 
Partnern herauszufinden, wie am besten 
zusammengearbeitet und deren Projekte 
weiterentwickelt werden können.

Coworkers
Christliche Fachkräfte  
International e.V.
Wächterstraße 3
70182 Stuttgart
Tel.: 0711 21066-0
fachkraefte@coworkers.de
www.coworkers.de/fachkraefte

Solidarisch für globale Gerechtigkeit, Frie-
den und nachhaltige Entwicklung: Gemein-
sam mit unseren Partnerorganisationen 
haben wir uns diesen Zielen verschrieben. 
Seit über 60 Jahren unterstützt Dienste in 
Übersee die Partner von Brot für die Welt, 
indem wir auf deren Anfrage internationale 
Fachkräfte vermitteln. So tragen wir zu ge-
genseitigem Lernen, Vernetzung und einer 
solidarischen Zivilgesellschaft weltweit bei.

DÜ wählt die Fachkräfte in einem mehr- 
stufigen Auswahlverfahren aus, qualifiziert 
sie individuell für ihren Einsatz und be-
gleitet sie während der Auslandszeit und 
bei der Rückkehr. Neben hoher fachlicher 
Kompetenz sind uns ausgeprägte metho-
dische, soziale und interkulturelle Kompe-
tenzen besonders wichtig. Hierzu gehören 
unter anderem analytische, kommunikative 
und interkulturelle Fähigkeiten, aber auch 
Flexibilität, Belastbarkeit und Empathie.  
Die Identifizierung mit christlichen Werten 
ist für uns als kirchliches Werk ebenfalls  
von großer Bedeutung.

Dienste in Übersee gGmbH 
Caroline-Michaelis-Straße 1 
10115 Berlin
Tel.: 0306 52111335 
bewerbung@due.org  
www.due.org
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Seit 1957 unterstützt EIRENE Internatio- 
naler Christlicher Friedensdienst e.V.  
Partnerorganisationen, die sich für gewalt-
freie Konflikttransformation sowie für sozial 
gerechte und ökologisch nachhaltige Ver-
änderungen einsetzen. EIRENE ermöglicht 
Freiwilligen und Fachkräften Friedens- 
dienste in aktuell 16 Ländern.

EIRENE Internationaler  
Christlicher Friedensdienst e.V.
Engerser Straße 81
56564 Neuwied
Tel.: 02631 83790
eirene-int@eirene.org
www.eirene.org

Pro Peace stärkt Menschen weltweit in 
ihrem Einsatz für Frieden. Die internatio- 
nale gemeinnützige Organisation fördert 
den gewaltfreien Umgang mit Konflikten 
und öffnet Wege, um eine gerechtere und 
friedlichere Zukunft aktiv zu gestalten.  
Seit der Gründung 1996 leistet Pro Peace 
Friedensarbeit – aktuell in 13 Ländern.  
Im Mittelpunkt ihres Wirkens stehen  
Akteur*innen der Zivilgesellschaft, die  
sich in Konflikten für Frieden und Gewalt-
freiheit einsetzen. Pro Peace folgt der  
Überzeugung, dass Frieden lehr- und lern-
bar ist. Mit der Akademie für Konflikttrans-
formation ermöglicht die Organisation 
daher professionelle Weiterbildungen und 
Trainings in Friedens- und Konfliktarbeit.

Pro Peace 
Forum Ziviler  
Friedensdienst e.V. 
Am Kölner Brett 8 
50825 Köln 
Tel.: 0221 9127320 
kontakt@forumZFD.de
www.forumzfd.de

Der Zivile Friedensdienst (ZFD) ist ein 
Programm für Gewaltprävention, zivile 
Konfliktbearbeitung und Friedensförderung. 
Gemeinsam mit lokalen Partnerorganisa-
tionen setzen sich neun deutsche Frie-
dens- und Entwicklungsorganisationen für 
eine Welt ein, in der Konflikte ohne Gewalt 
bearbeitet werden. Fachkräfte des ZFD un-
terstützen Menschen vor Ort langfristig in 
ihrem Engagement für Gerechtigkeit, Men-
schenrechte und Frieden. Derzeit arbeiten 
etwa 380 internationale ZFD-Fachkräfte in 
rund 45 Ländern. Der Zivile Friedensdienst 
wird von der Bundesregierung gefördert.

Aktionsgemeinschaft Dienst für  
den Frieden e.V. 
Konsortium Ziviler Friedensdienst
Endenicher Straße 41 
53115 Bonn
www.ziviler-friedensdienst.org 
Ansprechperson: Nicola Quarz
Tel.: 0228 2499918 

Der SES ist die größte deutsche Entsende- 
organisation für ehrenamtliche Fach- und  
Führungskräfte im Ruhestand oder in einer 
beruflichen Auszeit (Weltdienst 30+). Seit  
seiner Gründung 1983 hat der SES über 
60.000 Einsätze in mehr als 170 Ländern 
durchgeführt. Mit seinen über 13.000  
Expertinnen und Experten unterstützt der  
SES den Know-how-Transfer in der Ent- 
wicklungszusammenarbeit. In Deutschland 
setzt er sich vor allem für den Nachwuchs  
in Schule und Ausbildung ein.
 
Seit 2021 ist der SES Partner beim DAJW 
und für die Durchführung der Programmlinie 
Team works! verantwortlich. Mit Team works! 
bilden junge und erfahrene Fachkräfte ein 
Tandem für nachhaltige Entwicklung. Der 
SES ermöglicht jungen Berufstätigen drei- bis 
sechswöchige Hospitationen auf dem afrika-
nischen Kontinent und in Deutschland. Vom 
Austausch der Erfahrungen und Ideen zweier 
Generationen und Kontinente profitieren die 
Fachkräfte und die Hospitationsstellen.
 
Das DAJW wird im Auftrag des Bundesminis-
teriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung (BMZ) von Engagement 
Global – Service für Entwicklungsinitiativen 
durchgeführt. Es umfasst neben Team works! 
auch ein Begegnungsformat für Jugend-
gruppen: Teams up! Jugendbegegnungen für 
nachhaltige Entwicklung.

Senior Expert Service (SES)
Kaiserstraße 185
53113 Bonn 
Tel.: 0228 26090 
ses@ses-bonn.de 
www.ses-bonn.de

Der Zivile Friedensdienst (ZFD) ist ein  
globales Programm zur Gewaltprävention 
und Friedensförderung in Krisen- und  
Konfliktregionen. Innerhalb des ZFD  
Konsortiums ist die GIZ, neben zivilgesell-
schaftlichen und kirchlichen Trägern, die 
einzige staatliche Entsendeorganisation.  
Sie vermittelt Fachkräften (EH) für Ausland-
seinsätze in Länder Asiens, Afrikas oder 
Lateinamerikas. Die ZFD Fachkräfte werden 
in Deutschland auf das working in conflict 
und ihre Projekttätigkeit vorbereitet. Vor 
Ort beraten sie lokale Partner in Themen- 
feldern wie Dialogförderung, dealing with 
the past, Reintegration von Geflohenen 
oder Umgang mit Ressourcenkonflikten.

Programm Ziviler Friedensdienst 
Deutsche Gesellschaft für Inter-
nationale Zusammenarbeit 
GIZ GmbH
Friedrich-Ebert-Allee 32+36
53113 Bonn 
Tel.: 0228 44601456 
Ansprechperson:  
Heike Burba  
Tel.: 0157 74624439 
heike.burba@giz.de 

Ziviler Friedensdienst (giz.de), 
ZFD Ziviler Friedensdienst,  
Wir scheuen keine Konflikte, 
ziviler-friedensdienst.org



Islamic Relief Deutschland ist Mitglied des 
Islamic Relief Worldwide-Netzwerks mit 
15 selbstständigen Islamic Relief-Partner-
organisationen in Europa, Afrika, Asien und 
den USA, das 1984 als Reaktion auf die 
damalige Hungersnot am Horn von Afrika 
gegründet wurde. Dank unseres weltweiten 
Netzwerkes von Partner- und Projektbüros 
in mehr als 40 Ländern erreichen wir mit 
unseren Nothilfe- und Entwicklungsprojek-
ten bedürftige Menschen in Afrika, Asien, 
Nahost und Osteuropa. Unterstützt wird 
unsere Hilfe durch Tausende von einheimi-
schen Helfern und koordiniert durch das 
internationale Büro in Birmingham. Der 
Hauptsitz von Islamic Relief Deutschland  
ist in Köln; Niederlassungen befinden sich 
in Berlin, Essen und München.

Islamic Relief e.V.
Max-Planck-Straße 42
50858 Köln
Tel.: 0221 2004990

Bei uns geht’s jeden Tag um mehr. Als eine 
der größten Kinderrechtsorganisationen 
mit Sitz in Duisburg setzen wir uns seit 
mehr als 60 Jahren für die Verwirklichung 
von Kinderrechten ein. Wir stehen für 
wirkungsvolle, nachhaltige Arbeit an einem 
gemeinsamen Ziel. Wir verstehen uns als 
sinnstiftende Organisation, die jede:n ihrer 
Mitarbeitenden schätzt und bei der soziale 
Verantwortung und Partizipation groß- 
geschrieben werden.

Kindernothilfe e.V. 
Düsseldorfer Landstraße 180 
47249 Duisburg 

Kindernothilfe. Bei uns 
geht’s jeden Tag um mehr! 
www.kindernothilfe.de/
jobs-und-karriere
 

Organisationen der Humanitären Hilfe
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Consultingunternehmen

Wir sind eines der führenden deutschen 
Beratungsunternehmen in der interna- 
tionalen Zusammenarbeit. Die GFA Consul-
ting Group bietet seit mehr als 40 Jahren 
Beratungsleistungen an und setzt Projekte 
um, die durch bilaterale und multilaterale 
Fonds finanziert werden. In unseren Pro-
jekten in mehr als 130 Ländern und an 
unserem Hauptsitz in Hamburg engagieren 
wir uns für die Erreichung der Sustainable 
Development Goals (SDGs) und tragen auf 
diese Weise zur Verbesserung der Lebens-
bedingungen der Menschen weltweit und 
zum Schutz der Erde bei. Dabei ist unser 
internationales und multikulturelles Team 
das Herzstück unseres Erfolgs. An unse-
rem Firmensitz in Hamburg und in Berlin 
beschäftigen wir derzeit über 380 Mitar-
beiter*innen, weltweit zählen wir mehr als 
1500 Mitarbeitende.

GFA Consulting Group
Eulenkrugstraße 82 
22349 Hamburg 
Tel.: 040 60306100  
info@gfa-group.de 
www.gfa-group.de
Ansprechperson: 
Regine Reuter 
Leiterin Recruitment 
Abteilung 
Tel.: 040 60306121

GOPA verwandelt den politischen Willen 
in Projekte für eine bessere Welt. Als eine 
führende Gruppe von Beratungs- und 
Ingenieurunternehmen und mit einer 
weiterwachsenden Anzahl von wichtigen 
Länderbüros weltweit stellt sie sich den 
großen globalen und politischen Herausfor-
derungen, die sich in ihrem Dienstleistungs-
spektrum widerspiegeln. GOPA liefert die 
fachliche und technische Kompetenz durch 
sechs hochspezialisierten Beratungs- und 
Ingenieurunternehmen, die eng integriert 
mit unseren lokalen sowie partner- und 
kundenorientierten Unternehmen zusam-
menarbeiten und gemeinsam an Lösungen 
im Bereich Klimawandel, internationale 
Sicherheit, Migration, Ressourcenmanage-
ment, sozioökonomische Ungleichheiten, 
Handel, Demokratie, globale Gesundheit 
und technologischem Wandel arbeiten. 
Derzeit führt GOPA mehr als 900 Projekte 
in über 90 Ländern durch, mit Hauptbüros 
in Regionen wie Afrika, Südosteuropa, Zen-
tralasien, Zentralamerika sowie Nordafrika 
und dem Nahen Osten. 

GOPA CONSULTING GROUP
Hindenburgring 18
61348 Bad Homburg
Tel.: 0617 29300 
info@gopa-group.org 
www.gopa-group.org
Ansprechperson:
Eva Meszaros 
Human Resources
personnel@gopa-group.org



22

We are a value-driven, multi-disciplinary 
engineering consultancy fundamentally 
committed to sustainable progress and 
service delivery.

Through our more than 7,000 current 
projects, we provide a great contribution 
to meeting the Sustainable Development 
Goals. In our own day-to-day work, we 
emphasise accountability and ethics.

We are a signatory to the UN Global  
Compact and a member of the International 
Federation of Consulting Engineers  
(FIDIC). Consequently, we are committed 
to upholding a number of international 
principles.

NIRAS – IP Consult GmbH
Stuttgarter Straße 48
70469 Stuttgart
Tel.: 0711 8969050
info@niras.de
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sequa gGmbH ist eine weltweit tätige 
Entwicklungsorganisation. In enger Koope-
ration mit der deutschen Wirtschaft führen 
wir seit 1991 Projekte und Programme der 
internationalen Zusammenarbeit durch. Sitz 
des Unternehmens ist Bonn. sequa beschäf-
tigt über 100 Mitarbeitende (2023) und 
erwirtschaftete einen Umsatz von 71 Mio. 
Euro (2022 60 Mio. EUR (2023). Schwer-
punkt unserer Arbeit ist die Förderung des 
Privatsektors. Wir bieten Kompetenz und 
Erfahrung in unseren Geschäftsfeldern 
Kammer- und Verbandsförderung, Berufli-
che Bildung und Handelsförderung. Unsere 
zentralen Kunden sind das BMZ und die 
Europäische Kommission; Durchführungs-
partner sind Kammern, Verbände und Un-
ternehmen. Unsere Gesellschafter sind die 
Spitzenverbände der deutschen Wirtschaft 
(BDA, BDI,DIHK, ZDH) und die GIZ.

sequa gGmbH
Alexanderstraße 10
53111 Bonn
Tel.: 0228 982380
www.sequa.de

Die ICON-INSTITUTE Consulting Gruppe 
ist ein Beratungsunternehmen, das seit 
nahezu 50 Jahren in zweiter Generation 
internationale Projekte in der Entwicklungs-
zusammenarbeit umsetzt. Im Fokus stehen 
dabei die Vermittlung von Wissen und die 
Beratung durch qualifiziertes Fachpersonal.
Wir bieten unseren Kunden eine Dienstleis-
tungsvielfalt, mit der ein wirksamer Beitrag 
zur Erreichung der Sustainable Development 
Goals in zahlreichen Sektoren geleistet 
werden kann. Zu unsere Kunden zählen u.a. 
die GIZ, EU, KfW, Weltbank, sowie bilaterale 
Entwicklungsbanken und lokale/nationale 
Regierungsstellen.

ICON-INSTITUTE GmbH & Co. 
KG Consulting Gruppe
Von-Groote-Straße 28
50968 Köln
Tel.: 0221 937430
icon@icon-institute.de
www.icon-institute.de

Die DW Akademie ist das Zentrum der 
Deutschen Welle für internationale Medie-
nentwicklung, journalistische Aus- und Fort-
bildung und Wissensvermittlung. Mit ihren 
Projekten stärkt sie das Menschenrecht 
auf freie Meinungsäußerung und ungehin-
derten Zugang zu Informationen. Die DW 
Akademie befähigt Menschen weltweit, auf 
Basis verlässlicher Fakten und eines kons-
truktiven Dialogs freie Entscheidungen zu 
treffen. Die DW Akademie ist strategischer 
Partner des Bundesministeriums für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwick-
lung. Sie ist auch mit Mitteln des Auswär-
tigen Amts sowie der Europäischen Union 
aktiv – insgesamt in 60 Entwicklungs- und 
Schwellenländern.

Das German Institute of Development and 
Sustainability (IDOS) mit Sitz in der UN-
Stadt Bonn zählt weltweit zu den führenden 
Forschungsinstituten und Think-Tanks zu 
Fragen globaler nachhaltiger Entwicklung. 
Das interdisziplinär ausgerichtete Institut 
vereint Forschung, Beratung und Ausbil-
dung. Das IDOS bildet eine Schnittstelle 
zwischen Theorie und Praxis. Die Forschung 
ist theoriegeleitet, empirisch gestützt und 
anwendungsorientiert. Sie ist in vier inhalt- 
lichen Programmen und drei übergreifenden 
Vorhaben organisiert und vereint darüber 
hinaus Expertise zu unterschiedlichen 
Regionen der Welt. Die Forschung stellt die 
Grundlage für die Beratungsaktivitäten des 
Instituts dar. Das Institut entwickelt politik- 
relevante Konzepte, berät Ministerien, 
Regierungen und internationale Organisa-
tionen und bezieht zu aktuellen politischen 
Themen Stellung. Die Ausbildungsprogram-
me, das Postgraduate Programme for Sus-
tainability Cooperation (PGP), die Shaping 
Futures Academy, sowie das Programm 
Managing Global Governance, richten sich 
an Hochschulabsolvent*innen und Nach-
wuchsführungskräfte. Sie sind in den For-
schungs- und Beratungsprozess integriert.

Deutsche Welle 
Kurt-Schumacher-Straße 3 
53113 Bonn  
Tel.: 0228 4290  
info@dw.com  
www.dw.com 
Ansprechperson:
Tamar Neuwirth 
tamar.neuwirth@dw.com

German Institute of  
Development and  
Sustainability (IDOS)
Tulpenfeld 6 
53113 Bonn 
Tel.: 0228 94927288/-269
www.die-gdi.de/pgk
Ansprechperson: 
Simone Christ
simone.christ@ 
idos-research.de

Aus- und Weiterbildungsinstitutionen



22 23

Die GNE-Witzenhausen bildet seit dem 
Jahr 2001 (1300 Absolventen) Hochschul-
absolventen zu Fach- und Führungskräften 
weiter. Die Trainings bereiten unsere Teil-
nehmer:innen für Aufgaben und Jobs in der 
Entwicklungszusammenarbeit, Humanitären 
Hilfe und Klimaschutz – Klimaanpassung 
vor. 

Die Programme bestehen aus:   
• 4 Monate Seminare-Training –  
   Online und Präsenz 
• 8 Wochen Praktikum oder Job im In- 
   und Ausland 
• 1 Woche Präsentation und Prüfung  
    in Witzenhausen   

Programme: 
• „Coordinator in International  
    Project Management in DC“ (IPM)
• „Coordinator in International  
   Climate Protection & Adaptation  
    in DC “ (CPA)
• „Coordinator in Development  
    Cooperation – Monitoring & Evaluation”     
    (M&E) 
• „Koordinator/in für Klimaschutz &  
    Ressourcenmanagement“ (KUR)
• „Koordinator/in für Erneuerbare Energie 
    & Energiemanagement (KEE)  

Alle Trainingsprogramme starten im Februar, 
im Juni, im Oktober. Auch ein Quereinstieg 
mit „Laufenden Einstieg“ ist möglich.

Das Institut für Friedenssicherungsrecht 
und Humanitäres Völkerrecht (IFHV) der 
Ruhr-Universität Bochum ist eine der 
führenden akademischen Einrichtungen 
Europas, die sich mit der Erforschung  
humanitärer Krisen befasst. Es untersucht 
die Ursachen humanitärer Krisen, die  
rechtlichen Rahmenbedingungen vor,  
während und nach Krisen, die Auswirkun-
gen von Krisen auf Menschen, Gesellschaf-
ten und Institutionen sowie die Reaktionen 
von Staaten, internationalen Organisati-
onen und Nichtregierungsorganisationen 
auf Krisen. Seit über 30 Jahren bietet das 
IFHV den NOHA Master an, das Erasmus 
Mundus Joint Master‘s Degree Programme 
in International Humanitarian Action, ein 
zweijähriges Vollzeit-Studium im Verbund 
mit 9 europäischen Partneruniversitäten, 
konzipiert für alle, die im Bereich der  

humanitären Hilfe tätig sind oder tätig  
werden möchten, unabhängig von ihrer  
ethnischen Zugehörigkeit, Religion, ihrem 
Alter und/oder ihrer geografischen Her-
kunft. Das IFHV ist zudem Gründungs- 
mitglied der academy for humanitarian  
action (aha), die an der Schnittstelle zwi- 
schen humanitärer Praxis und Forschung 
das Fachwissen aus über 25 Jahren Arbeit 
im humanitären Bereich bündelt und eine 
Reihe von maßgeschneiderten Trainings  
im Bereich anbietet.

Gesellschaft für Nachhaltige 
Entwicklung mbH -GNE-
Steinstrasse 19  
(Standort Universität)
37213 Witzenhausen
Tel.: 05542 5029170
info@gne-witzenhausen.de
www.gne-witzenhausen.de

Institut für Friedenssicherungs-
recht und Humanitäres Völker-
recht (IFHV)
Bochumer Fenster 
6. und 7. Etage
Massenbergstraße 11
44787 Bochum
Tel.: 0234 32-27366
 
Ansprechperson:
Robin Pass
Robin.pass@rub.de

Das SLE führt von Januar bis Dezember 
jährlich ein praxisorientiertes Postgradu- 
iertenstudium „Internationale Zusammen- 
arbeit (IZ) für Nachhaltige Entwicklung“  
inkl. Auslandsforschung durch.

Die Teilnehmenden bekommen ein Dar- 
lehen von 1.000 Euro monatlich (mit  
Stipendium-Anteil) und werden für eine  
verantwortungsvolle Tätigkeit in der IZ 
thematisch und methodisch intensiv vor- 
bereitet.

Humboldt-Universität zu  
Berlin Seminar für Ländliche 
Entwicklung
Hessische Straße 1–2
10115 Berlin
Tel.: 030 2093 46890
sle@agrar.hu-berlin.de
www.sle-berlin.de
Ansprechperson  
für Bewerber*innen:
Simone Aubram
Simone.Aubram@agrar.hu-berlin.de

Mit dem neuen Diploma of Basic Studies 
„Site-Adapted Transformation Technolo-
gies in the Global South” vermittelt die 
UNIKIMS praxisorientiertes ingenieurtech-
nisches Know-how für Fachkräfte in der 
Entwicklungszusammenarbeit sowie für 
Teilnehmende aus dem Globalen Süden. 
Das vollständig online angebotene Zertifi-
katsprogramm qualifiziert die Teilnehmer: 
innen, technologische und gesellschaftliche 
Transformationsprozesse im Globalen  
Süden besser zu verstehen und aktiv mit- 
zugestalten.

Die UNIKIMS, Managementschool der 
Universität Kassel, ist seit 20 Jahren Partner 
für berufsbegleitende universitäre Weiter-
bildung. Jährlich nutzen über 1.200 Mitar-
beiter:innen verschiedenster Unternehmen 
und Behörden das berufsbegleitende 
Angebot an weiterbildenden Studiengän-
gen, Managementprogrammen, Seminaren 
sowie unternehmensinternen Schulungen 
und Beratungen.

UNIKIMS GmbH
Universitätsplatz 12
34127 Kassel
www.unikims.de
Kontakt: Nico Anken
anken@uni-kassel.de
Tel: +49 561 804 3049
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Das Büro Führungskräfte zu Internationa-
len Organisationen BFIO ist als nationales 
Rekrutierungsbüro entstanden aus einer 
Kooperation zwischen der Bundesagentur 
für Arbeit und dem Auswärtigen Amt. Es 
unterstützt das Ziel der Bundesregierung, 
die Zahl deutscher Mitarbeiter*innen bei 
Internationalen Organisationen zu erhöhen. 
Outgoing steht für professionelle Informa-
tion/Beratung und Vermittlung ins Ausland 
insbesondere zu den Themen: Arbeiten im 
Ausland, Ausbildung und Studium im Aus-
land sowie zu Überbrückungsmöglichkeiten 
im Ausland.

Outgoing Zentrale Auslands-  
und Fachvermittlung (ZAV)
Villemombler Straße 76
53123 Bonn
Tel.: 0228 7131313
zav@arbeitsagentur.de
www.zav.de

Nationale und Internationale Organisationen, 
Politische Stiftungen

Das Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 
ist innerhalb der Bundesregierung für die 
deutsche Entwicklungspolitik zuständig. 
Den Rahmen für unser Handeln bilden die 
Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs) 
der Vereinten Nationen sowie das Pariser 
Klimaabkommen. Im Mittelpunkt steht 
dabei das Engagement gegen Armut und 
Hunger und für gesunde Menschen in einer 
gesunden Umwelt. Das BMZ versteht sich 
als Transformationsministerium, das welt-
weit den Umbau hin zu einer nachhaltigen, 
klima- und naturverträglichen Wirtschafts-
weise voranbringt und zugleich Frieden, 
Freiheit und Menschenrechte stärkt. Dazu 
stimmen wir die bilaterale Zusammenarbeit 
mit unseren Partnerländern weltweit ab und 
fördern einen starken, an den SDGs orien-
tierten Multilateralismus. Wir wollen im re-
spektvollen Miteinander Strukturen in den 
Partnerländern und global so verändern, 
dass ein besseres Leben für alle Menschen 
möglich ist.

Bundesministerium für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (BMZ)
Personalgewinnung 
Referat Z 11 
Dahlmannstraße 4 
53113 Bonn 
personalgewinnung@ 
bmz.bund.de

Die Deutsche Gesellschaft für Internatio-
nale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH ist ein 
weltweit tätiger Dienstleister der interna-
tionalen Zusammenarbeit für nachhaltige 
Entwicklung und internationale Bildungsar-
beit mit über 24.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern. Die GIZ hat mehr als 50 Jahre 
Erfahrung in unterschiedlichsten Feldern, 
von der Wirtschafts- und Beschäftigungs-
förderung über Energie und Umweltthemen 
bis hin zur Förderung von Frieden und
Sicherheit. Das Geschäftsvolumen liegt bei 
rund 4 Milliarden Euro. Als gemeinnütziges 
Bundesunternehmen unterstützt die GIZ 
die Bundesregierung, insbesondere das 
Bundesministerium für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit und Entwicklung, sowie viele 
öffentliche und private Auftraggeberin rund 
120 Ländern dabei, ihre Ziele in der inter- 
nationalen Zusammenarbeit zu erreichen.
Dafür entwickelt die GIZ mit ihren Partnern 
wirksame Lösungen, die Menschen Pers-
pektiven bieten und deren Lebensbedin-
gungen dauerhaft verbessern. 

Deutsche Gesellschaft für  
Internationale Zusammenarbeit 
(GIZ) GmbH
Dag-Hammarskjöld-Weg 1–5
65760 Eschborn
Tel.: 0619 6790 
info@giz.de 
www.giz.de
Ansprechperson:  
Joanna Lowicka
Abteilung HR Solutions
Joanna.Lowicka@giz.de

Kernaufgabe des DEval ist es, die Aktivi-
täten der deutschen Entwicklungszusam-
menarbeit zu analysieren und zu bewerten 
– unabhängig, praxisorientiert und auf der 
Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnisse. 
Damit agieren wir an der Schnittstelle von 
Politik, Wissenschaft und Praxis mit dem 
übergeordneten Ziel, der Entwicklungs- 
zusammenarbeit nützliche Evidenz zur  
Verfügung zu stellen.

DEval-Deutsches  
Evaluierungsinstitut der  
Entwicklungszusammenarbeit 
Fritz-Schäffer-Straße 26 
53113 Bonn 
Ansprechperson: 
Lisa Weinert 
Tel.: 0228 336907342 
jobs@deval.org 
www.deval.org

ENGAGEMENT GLOBAL gGmbH – Service 
für Entwicklungsinitiativen informiert und 
berät Einzelpersonen, Zivilgesellschaft, 
Kommunen, Schulen, Wirtschaft und  
Stiftungen zu entwicklungspolitischen  
Vorhaben und fördert diese finanziell.  
Wir qualifizieren bedarfsgerecht, verbinden 
Menschen und Institutionen miteinander, 
unterstützen zivilgesellschaftliches und 
kommunales Engagement.

Engagement Global gGmbH
Friedrich-Ebert-Allee 40 
53113 Bonn 
Tel.: 0800 1887188 
info@engagement-global.de
www.engagement-global.de
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Ein Stück Frieden in Konfliktregionen 
bringen, Korruption bekämpfen und beim 
Aufbau demokratischer Regierungsstruk-
turen unterstützen – dies sind einige der 
Themenfelder, in denen sich zivile Fach- 
und Führungskräfte in internationalen  
Friedenseinsätzen bewegen. Sie arbeiten 
unter schwierigen Bedingungen für die  
EU oder die Organisation für Sicherheit 
und Zusammenarbeit in Europa (OSZE), 
die UNO oder die OAS in Konfliktgebie-
ten weltweit. Ihre Erfolge sind die kleinen 
Schritte auf dem Weg zu mehr Frieden.  
Das Zentrum für Internationale Frieden-
seinsätze (ZIF) ist für das Training, die  
Entsendung und Betreuung dieser Expert* 
innen zuständig und informiert über mög- 
liche Einstiegswege und den Alltag in  
Friedenseinsätzen.

Zentrum für Internationale  
Friedenseinsätze (ZIF)
Ludwigkirchplatz 3–4
10719 Berlin
Tel.: 030 5200 56571
www.zif-berlin.org
Ansprechperson: 
Bettina Renner
b.renner@zif-berlin.org

Schmitz Stiftungen
Volmerswerther Straße 86
40221 Düsseldorf 
Tel.: 0211 3983770 
Fax: 0211 3983782 
info@schmitz-stiftungen.org

DR-WALTER GmbH
Eisenerzstraße 34
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Tel.: 02247 91940
Info@dr-walter.com
www.dr-walter.com

Freiwillige, Entwicklungshelfer, Fachkräfte, 
Missionare und andere Helfer stehen in  
fremden Ländern vor besonderen Risiken.

DR-WALTER ist seit 60 Jahren der Experte für 
die Absicherung von Auslandsaufenthalten.

Unsere AIDWORKER-Versicherungen sind  
auf die speziellen Einsätze von Hilfskräften 
und deren Familien zugeschnitten. 

Wir bieten weltweiten Versicherungsschutz 
rund um die Uhr. Sprechen Sie uns an, wir 
freuen uns auf Ihren Besuch an unserem 
Stand.

Die Schmitz-Stiftungen engagieren sich seit 
über 25 Jahren für bedürftige Menschen in 
ausgewählten Entwicklungsregionen der Welt. 
Schwerpunkte unserer Arbeit ist die Stärkung 
lokaler Initiativen durch Unterstützung nach-
haltig wirkender Selbsthilfeprojekte innerhalb 
verschiedener Arbeitsbereiche:

• Projekte der Grund- und Ausbildung
• Projekte der Grundsicherung sowie der  
    Erwerbs- und Kleingewerbeförderung
• Soziale und karitative Projekte

Übergreifendes Ziel ist es, die Armut in 
ausgewählten Regionen durch wirkungsvolle 
und nachhaltig wirkende Maßnahmen für die 
betroffene Bevölkerung zu lindern. Hilfe von 
außen allein kann die Situation nicht dauerhaft 
verbessern, daher setzen die Schmitz-Stiftun-
gen auf die produktiven und schöpferischen 
Fähigkeiten der Armen. Hilfe zu Selbsthilfe ist 
ein wichtiger Leitgedanke für die Arbeit der 
Schmitz-Stiftungen.

Weitere Initiativen
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Der AKLHÜ e.V. unterhält das Internetportal 
www.entwicklungsdienst.de mit wichtigen 
Informationen und Kontaktdaten für einen 
Auslandsaufenthalt. Er berät und informiert  
zu Einsatzmöglichkeiten in der internatio- 
nalen personellen Zusammenarbeit und hat  
u.a. folgende Publikationen erstellt:

Gelebte Demokratie – Kürzungen bei den 
Freiwilligendiensten abgewendet
Pressemitteilung des AKLHÜ zur Entscheidung 
des Haushaltsausschuss zum Bundeshaushalt 
2024 (11/2023)

ENGAGEMENT WELTWEIT DURCH  
AUSTAUSCH NACHHALTIG FÖRDERN
Empfehlungen zur Stärkung des globalen  
zivilgesellschaftlichen Engagements durch  
Personelle Zusammenarbeit
Stellungnahme des AKLHÜ e.V. – Netzwerk 
und Fachstelle für internationale Personelle 
Zusammenarbeit (09/2023)

Rechtsanspruch auf angemessene Förde-
rung eines Gesellschaftsjahres im In- oder 
Ausland (Onepager)
Die Idee kompakt: Ein Rechtsanspruch auf 
Förderung eines Gesellschaftsjahres  
(07/2023)

Warum ein Rechtsanspruch auf Förderung 
eines Gesellschaftsjahres?
Stellungnahme des AKLHÜ e.V. – Netzwerk 
und Fachstelle für internationale Personelle 
Zusammenarbeit (07/2023)

Statistische Übersicht zu  
Personalvermittlung 

Jährliche Erhebung zu Personalvermittlungen 
in der internationalen personellen Zusammen-
arbeit sowie zu den Incoming und Outgoing 
Freiwilligendiensten.

Online Stellenmarkt 

Über den Stellenmarkt haben Interessierte  
die Möglichkeit, den Arbeitsmarkt der inter- 
nationalen Personellen Zusammenarbeit zu 
beobachten und die jeweils individuellen 
Chancen für ein berufliches Engagement in 
der Entwicklungszusammenarbeit zu finden.   
www.entwicklungsdienst.de/stellenmarkt/ 

Portal freiwillig-freiwillig

Der AKLHÜ e.V. und seine Mitglieder der  
internationalen Freiwilligendienste möchten 
mit dem neuen Portal www.freiwillig-freiwillig.de 
mehr junge Menschen für einen Freiwilligen-
dienst im Ausland begeistern und Alternativen 
für das klassische Gap-Year aufzeigen.

Bundeshaushalt 2024 sieht drastische  
Kürzungen vor: Fatales Signal für  
Freiwilligendienste!
Pressemitteilung des Kampagnenteams 
#meinFIJerhalten (07/23)

Ein Aufruf zur Stärkung der weltweiten  
Personellen Zusammenarbeit
Die 60 Mitgliedsorganisationen des AKLHÜ 
e.V. – Netzwerk und Fachstelle für interna-
tionale Personelle Zusammenarbeit – haben 
jüngst unter dem Eindruck der weltweiten 
Pandemie und der Erfahrungen der vergange-
nen Monate in einem verbandsinternen Kon-
sultationsprozess einen Aufruf zur Stärkung 
der weltweiten Personellen Zusammenarbeit 
formuliert. (11/2020)

Miteinander Lernen in Incoming  
Freiwilligendiensten
Handreichung für Einsatzstellen und  
Trägerorganisationen (2020)

Sicherheitsmanagement in internationalen 
Freiwilligendiensten
Handreichung für begleitendes Fachpersonal 
(2020)

Umgang mit psychischen Erkrankungen und 
Krisen von jungen Menschen in internatio-
nalen Freiwilligendiensten
Handreichung für begleitendes Fachpersonal; 
Dipl. Psychologin Petra Wünsche  
(2017, Neuauflage 2018)

Handreichung Kurzzeitdienste
Stellungnahme und Handreichung mit  
Qualitätsmerkmalen zu Kurzzeitdiensten im 
globalen Süden des AKLHÜ (05/2020)

Redaktionsschluss war der 14.11.2025. 
Nachträgliche Besetzungen einiger Panels 
konnten nicht mehr berücksichtigt werden. 
finden. 

Sie haben Wünsche, Kritik oder Anre-
gungen zur ENGAGEMENT WELTWEIT, 
möchten vielleicht sogar ein kleines Lob 
aussprechen und uns helfen die Messe  
noch besser zu machen? Dann füllen Sie 
gerne unsere Besucher*innen-Umfrage  
aus! Wir freuen uns auf Ihr Feedback!

Gefördert durch ENGAGEMENT GLOBAL mit Mitteln des 

Für den Inhalt dieser Publikation ist allein der AKLHÜ e.V. verantwortlich; die hier dargestellten 
Positionen geben nicht den Standpunkt von Engagement Global oder des Bundesministeriums für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung wieder.




